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Stellungnahme des BN-Vorstands zu der Gemeinderatsentscheidung vom 12. Oktober 2021
in Bezug auf die beiden gemeindlichen Neubauten Bauhof und Mittelschule / Offener Brief

Sehr geehrter Herr Schmid,

mit einem einstimmigen Votum des Vorstands der BN-Ortsgruppe Holzkirchen möchten wir Ihnen 
mitteilen, dass wir die beiden Mehrheitsentscheidungen des Gemeinderats mit sehr großem 
Bedauern zur Kenntnis nehmen und das als einen großen Rückschritt in der Gemeindepolitik erleben.

Wir schicken diesen Offenen Brief stellvertretend für diese Mehrheit an Sie, da auch Sie eine Stimme 
dieser Mehrheit sind und als Bürgermeister Entscheidungen sicher wesentlich beeinflussen können.

In Zeiten einer bevorstehenden – und teilweise selbst bei uns in Deutschland bereits erlebbaren – 
Klimakrise ist es für uns nicht nachvollziehbar, dass wegen Mehrkosten von weit unter 10% in Bezug 
auf die Gesamtbaukosten bei der Mittelschule aus Kostengründen vorrangig auf den Baustoff 
Stahlbeton und beim Bauhof auf eine Stahlträgerkonstruktion gesetzt wird, obwohl dies jeweils nicht 
die ökologischere, sondern lediglich die ökonomischere Lösung ist.

Die Reaktion auf die Klimakrise darf nicht am Geld scheitern, insbesondere nicht bei uns, da unsere 
Gemeinde finanziell gut aufgestellt ist. Umso unverständlicher ist es, dass dann so eine Entscheidung 
gefällt wird. Der Schutz des Klimas wird uns etwas kosten. Entweder jetzt oder in Zukunft viel mehr.

Die Gemeinderatsmehrheit hat entschieden, bei der Mittelschule lediglich die Außenwände aus Holz 
zu errichten, alles andere in Beton-Stahl-Konstruktion. Hier wäre mehr Holzeinsatz möglich gewesen. 
Zusätzlich bietet Holz ein besseres Raumklima. Unsere Schülerinnen und Schüler sollten uns das wert 
sein.

Der Gemeinderat der letzten Amtszeit hat mit diesem Wissen und der Abwägung Beton und Holz 
einige wegweisende Entscheidungen gefällt. Seit Jahren wurden in Holzkirchen alle gemeindlichen 
Gebäude in moderner, klimaschutzfreundlicher Holzbauweise errichtet. Die beiden gänzlich in 
Holzbauweise ausgeführten Schutzhallen für unsere Geothermie mit Spannweiten zwischen 19 und 
27 Metern sind nur ein positives Beispiel.

Die beiden jetzt von der Mehrheit entschiedenen Bauweisen sind rückwärtsgewandt. Bekanntlich ist 
die Herstellung von Beton und Stahl gegenüber heimischem Holz immer noch mit einer sehr viel 
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höheren CO2-Produktion verbunden. Es wird auch noch sehr lange dauern, bis hier klimaneutrale 
Lösungen entwickelt sein werden.

Mit dieser Entscheidung für Beton und Stahl und gegen die Holzbauweise wird die Klimakrise nach 
dem Motto „weiter so“ ignoriert. Die Gemeinderatsmehrheit übernimmt in diesem Punkt keine 
Verantwortung für die nachfolgenden Generationen.

Wie wir dem Holzkirchner Merkur vom 14. Oktober 2021 entnehmen konnten, versuchten Sie mit 
den Worten „Damit retten wir die Welt nicht, wir machen sie aber auch nicht kaputt“ die Wogen 
abschließend zu glätten. Mit diesen Worten sind Sie leider ganz auf der Linie derjenigen, die meinen, 
dass wir Deutschen mit unserem „kleinen 2%-Anteil“ sowieso nichts ändern könnten. Wenn 1% der 
Weltbevölkerung 2%-Anteil an der Schadstofferzeugung haben, zeigt das einen dringenden 
Handlungsbedarf. Für Holzkirchen gilt dabei eine alte Volksweisheit: „Kleinvieh macht auch Mist“. 
Nur mit vielen kleinen aber richtigen Entscheidungen vor Ort schaffen wir es in unserer Gesellschaft 
miteinander, das Ruder doch noch herumzureißen.

Wir halten es für dringend erforderlich, dass Sie als der Verantwortliche für die Tagesordnung dieses 
Thema nochmals auf die Tagesordnung setzen und der Gemeinderat sich dann für eine 
zukunftsfähigere Lösung entscheidet. Unsere Kinder und Enkel hätten es verdient.

Für den Vorstand der BN-Ortsgruppe Holzkirchen,
mit freundlichen Grüßen

Fred Langer
1. Vorsitzender der BUND Ortsgruppe Holzkirchen

Per Mail an
Bürgermeister Christoph Schmid - buergermeister@holzkirchen.de
Holzkirchner Merkur - redaktion@holzkirchner-merkur.de
Gelbes Blatt - anzeigen2-mb@dasgelbeblatt.de

Cc per Mail an
die Fraktionsvorsitzenden und den FDPler des Holzkirchner Gemeinderats:

• CSU: Sebastian Franz- - franz.gemeinderat@gmail.com 
• Grüne: Ulrike Küster - ulrike.kuester@gruene-holzkirchen.de 
• FWG: Birgit Eibl - fw@birgiteibl.de 
• SPD: Elisabeth Dasch - elisabeth.dasch@web.de 
• FDP: Dirk Kreder - dk@anteris-medical.com 
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